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Liebe	Schulgemeinschaft!
Eine	sehr	volle	und	informative	Freitagsinfo	ist	das	in	diesen	Tagen	geworden.	Einige
Berichte	über	Schulprojekte	habe	ich	noch	zurückgehalten,	die	werden	dann	in	der	nächsten
Woche		folgen.	Beachten	Sie	bitte	die	Anmeldung	für	das	Essen	durch	den	externen	Caterer
bis	heute	Freitag,	15	Uhr	!	Und	halten	Sie	auch	den	unterrichtsfreien	Tag	nach	den
Osterferien	schon	im	Blick.	
Ein	märchenhaftes	Wochenende	wünscht	Ihnen	/	Euch	
Michael	Albe-Nolting





Die	Zeiten	sind	schlecht	für	die	kleine	Gauklertruppe.	Niemand	interessiert	sich	mehr	für	sie.
Teile	der	Zirkusausrüstung	haben	sie	verkauft.	Das	Geld	ist	trotzdem	knapp	und	außerdem
stehen	sie	mit	ihren	habseligen	Zirkusresten	auf	einem	Grundstück,	das	ein	Chemiekonzern
bebauen	will.	Doch	Rettung	scheint	zum	Greifen	nahe:	Der	Chemiekonzern	bietet	ein
lukratives	Engagement	als	Werbezirkus	an.	Die	einzige	Bedingung:	das	geistig	behinderte
Mädchen	Eli,	das	die	Gaukler	vor	drei	Jahren	nach	einer	chemischen	Umweltkatastrophe	in
einem	Straßengraben	todkrank	aufgelesen	haben,	stört	den	schönen	Schein	und	soll
verschwinden.	Aber	Eli	ist	die	Güte	in	Person	und	während	die	Gaukler	beraten,	was	zu	tun
ist,	bittet	sie	Jojo,	den	Clown,	ein	Märchen	zu	erzählen…..

Wollen	Sie	wissen,	wie	es	weitergeht?	Dann	müssen	Sie	zum	Theaterspiel	der	8.	Klasse
am	heutigen	Freitag,	15.	März	und	Samstag,	16.	März	2024,	jeweils	um	20	Uhr	kommen.
Die	Klasse	freut	sich	über	einen	vollen	Saal	an	beiden	Abenden.	



Aktuelles	zum	Küchenbetrieb	
Liebe	Schulgemeinschaft,

ab	dem	18.3.	gibt	es	bis	voraussichtlich	Ende	Mai	Mittagessen	von	einem	externen	Caterer.
Das	bedeutet	einigen	organisatorischen	Aufwand.	In	den	kommenden	Wochen	müssen	Sie

die	Mittagessen	daher	jeweils	für	die	folgende	Woche	vorbestellen.	

Hier	erhalten	Sie	einen	Link,	in	dem	Sie	bitte	Namen	und	Klasse	eintragen	(für	jedes	Essen
jeweils):

https://forms.office.com/e/5srt7gavtx	

Nur	wer	auf	der	Liste	steht,	kann	Essen	bekommen!

Die	Anmeldung	muss	bis	Freitag,	den	15.	März	um

15	Uhr	erfolgen!!
Des	Weiteren	ist	es	wichtig,	dass	ALLE,	die	Mittagessen	wollen,	ihre	MensaMax-Karten

aufgeladen	haben	(bevor	sie	zum	Essen	kommen).	

Das	gilt	nicht	für	die	Klassen	1-4.	Die	Unterstufen-OGS	bekommt	wie	gewohnt	ihr	Essen
und	auch	die	Viertklässler,	die	nicht	in	der	Betreuung	sind,	erhalten	dienstags	vor	dem

Schwimmen	weiterhin	ohne	Anmeldung	ihr	Essen.

Des	Weiteren	beachten	Sie	bitte:	Vom	18.	März	bis	zum	19.	April	gibt
es	kein	Frühstück	in	der	Küche.	Der	Kiosk	bleibt	geschlossen.

Und	auch	während	des	Mittagessens	wird	es	uns	nicht	möglich	sein,	Getränke	oder	andere
Artikel	zu	verkaufen.

Bei	Fragen	melden	Sie	sich	gern	bei	mir:	dreber@waldorfschule-siegen.de

Wir	bitten	um	Nachsicht	für	diese	Einschränkungen,	doch	wir	geben	unser	Bestes,	dass	alle
mit	Mittagessen	versorgt	werden	können.	In	der	Küche	wird	die	Ausgabe	von	freiwilligen

Helfern	gestemmt.	Wir	hoffen,	dass	alles	reibungslos	verläuft,	und	bauen	auf	Ihre
Unterstützung.

Beste	Grüße	vom	Küchenteam,

Anabell	Dreber



Visionsarbeit	am	11.	und	12.	April	2024
Liebe	Schulgemeinschaft,	vor	allem	liebe	Eltern,

es	ist	schon	etliche	Jahre	her,	dass	sich	das	Lehrerkollegium	über	die	Zukunftsperspektiven
und	die	aktuelle	Praxis	der	Waldorfpädagogik	an	unserer	Schule	verständigt	hat.
Waldorfpädagogik	ist	ja	kein	fertiges	Lehrgebäude,	sondern	etwas,	das	sich	im
unmittelbaren	Kontakt	mit	den	Kindern	und	Jugendlichen	entwickelt.	Natürlich	braucht	es
darüber	Verabredungen	der	pädagogisch	Tätigen	sowie	Leitlinien	und	Konzepte,	die	ein
gemeinsames	Handeln	ermöglichen,	die	aber	auch	immer	wieder	am	Leben	überprüft
werden	müssen.

Das	zu	tun,	ist	nun	höchste	Zeit,	zumal	das	Kollegium	inzwischen	weitestgehend	ein	neues
ist.	Gleiches	gilt	für	das	Betreuungspersonal.	Unter	der	Fragestellung,	was	unsere	und	Ihre
Kinder	und	Jugendlichen	brauchen,	um	bestmöglich	zu	lernen	und	sich	zu	entwickeln,
wollen	wir	in	eine	kollegiale	Visionsarbeit	eintauchen.	Wir	haben	nach	einem	passenden
Termin	gesucht	und	feststellen	müssen,	dass	jeder	mögliche	ein	„Aber“	hervorruft.	So	bitten
wir	um	Ihr	Verständnis,	dass	auch	der	gefundene	Termin	Belastungen	für	Sie	mit	sich	bringt.

Unsere	„Visionsarbeit“	findet	statt	am	Donnerstag,	den	11.4.	und	am	Freitag,	den
12.4.2024.	Am	Donnerstag	findet	normaler	Unterricht	statt,	der	Freitag	ist	unterrichtsfrei.	Die
Klassen	werden	dafür	Aufgaben	bekommen.

Sollten	Sie	gar	nicht	in	der	Lage	sein,	eine	Betreuung	für	Ihre	Kinder	zu	finden,	melden	Sie
sich	bitte	bis	19.3.	unter	sekretariat@waldorfschule-siegen.de.	Wir	wollen	dann	schauen,	ob
wir	eine	Notbetreuung	einrichten	können.

Wir	werden	natürlich	von	den	Ergebnissen	der	Arbeit	berichten	und	wollen	Sie	in	die
Zukunftsfragen	unserer	Pädagogik	einbeziehen.

Noch	eine	Frage:

Bei	solchen	Tagungen	hat	immer	unsere	Küche	für	das	leibliche	Wohl	gesorgt,	aber	unsere
Köchinnen	sind	zu	der	Zeit	in	Behandlung.	Bevor	wir	nun	Profis	dafür	engagieren,	möchten
wir	fragen,	ob	jemand	von	Ihnen	bzw.	ein	Team	diese	Aufgabe	übernehmen	kann.

Herzliche	Grüße

Anja	Baum,	Hartmut	Kastell





Wir	brauchen	Waldorflehrkräfte!

Bitte	helfen	Sie	uns,	Menschen	darauf	aufmerksam	zu	machen	–	auf	allen	möglichen
Wegen	und	auf	alle	machbare	Arten!

Mitmachaktion	für	alle

Unter	dem	Motto	„Jede	Stunde	zählt.“	hat	der	Bund	dFW	die	Lehrkräfte-Kampagne	der
Waldorfschulen	gestartet.	Das	aktuelle	Heft	der	erziehungsKUNST	(als	Pdf	über	die
Klassenlehrer/betreuerinnen,	als	Heft	im	Ranzen	Ihres	Kindes)	hat	diese	Kampagne	als
Schwerpunkt.

In	meinem	Büro	liegen	Plakate	und	Ansichtskarten	zur	Kampagne.	Die	können	Sie	gerne
bekommen	und	verteilen.	Aber	nutzen	Sie	auch	alle	anderen	Kanäle.

Hier	die	Kampagnen-Website:	https://www.jedestundezaehlt.de/

und	der	Youtube-Kanal:	https://www.youtube.com/@Waldorfschule

Material:	https://www.waldorfschule.de/kampagne

Herzliche	Grüße

Ihr	Hartmut	Kastell





Die	Jugendsektion	am	Goetheanum
bittet	um	die	Hilfe	der	RSS	Siegen
Liebe	Schulgemeinschaft	der	Rudolf	Steiner	Schule	Siegen!	
				
Mit	diesem	Anliegen	wenden	wir	uns	momentan	an	alle	Waldorfschulen	und
deren	Elterngemeinschaften	in	Deutschland,	denn	jede	einzelne	zählt!	
					
Seit	März	2023	arbeitet	unser	Team	an	der	ersten	präsent	stattfindenden	Internationalen
Schüler*innentagung	seit	fünf	Jahren.	Die	Nachfrage	ist	riesig,	wir	haben	bereits	über	600
Anmeldungen,	und	balancieren	zwischen	der	Nachfrage	und	unseren	finanziellen
Kapazitäten.
	Die	International	Students`	Conference	2024:	Vom	10.	bis	zum	14.	April	werden	in	Dornach
16-	bis	20-	jährige	aus	über	20	verschiedenen	Ländern,	zusammen	in	einen	Alltag
eintauchen.	Die	auf	der	"ISC"	gelebte	Interkulturalität	wirkt	präventiv	gegen	die	zunehmende
Vereinzelung	Jugendlicher	und	befeuernd	für	die	Zusammenarbeit	der	Waldorfschüler*innen
auf	der	ganzen	Welt!	
Unser	Antrag	an	Sie:	Wir	tun,	was	wir	können,	um	unseren	Anspruch,	einer	interkulturellen,
chancengerechten	Jugendkonferenz,	zu	realisieren.	Aller	Aufwand	dient	dem	Ziel,
Waldorfschüler*innen	aus	der	ganzen	Welt	die	Teilnahme	an	der	Konferenz	zu	ermöglichen,
denn	für	viele	ist	es	die	erste	Jugendtagung,	wahrscheinlich	die	einzige	in	ihrer
Schullaufbahn.
Derzeit	übersteigen	die	Kosten	noch	unsere	Kapazitäten.	Einige	Finanzierungsanträge
stehen	noch	aus,	aber	es	sind	nur	noch	fünf	Wochen	bis	zur	Tagung	und	es	fehlen	uns	noch
70.000	Euro.	Jeder	Cent	fließt	in	die	Realisierung	dieses	Herzensprojekts.	

In	den	letzten	Monaten	ist	es	uns	gelungen,	über	100.000	Euro	Stiftungsgelder	zu	sammeln!
In	Anbetracht	unserer	finanziellen	Lage,	müssen	wir	unser	dichtes	Netzwerk	von	255
Waldorfschulen	und	90.000	Waldorf-verbundenen	Familien	um	Hilfe	bitten.	
Wenn	jede	Schule	einen	einmaligen	Betrag	von	100	-	200	Euro	spendet,	und	jede	Familie
einen	Euro,	beweisen	wir	einmal	mehr,	dass	wir	eine	Weltbewegung	sind,	die	unserer
Jugend,	die	unglaublich	viel	Arbeit	für	die	Teilnahme	an	diesem	Angebot	auf	sich	nimmt,	den
Rücken	stärkt.	
	Über	eine	Verdoppelung	der	eingehenden	Spendenbeträge	stehen	wir	aktuell	mit	Stiftungen
im	Gespräch.		Unter	dem	Link	können	Sie	die	International	Students`	Conference	mit	Ihrem
Betrag	unterstützen,	zögern	Sie	bei	Nachfragen	nicht,	mich	zu	kontaktieren!	
Die	Überweisung	wird	über	die	Donation	Form	einfach	und	mit	Spendenquittung	erledigt:			
https://24.isc.international/donate/		

Mit	herzlichen	und	hoffnungsvollen	Grüßen!

Für	das	Organisationsteam	der	ISC24

Noël	Norbron																																																																							

		Einladung

Kontakt

Youth	Section																																																																																												

	YouTube												



Schulgeld	und	Spendenbescheinigungen	-	jetzt	auch	per
mail!
In	der	letzten	Woche	haben	wir	auf	das	neue	Verfahren	hingewiesen,	wie	wir	ab	jetzt	mit	den
Schulgeld	-	und	Spendenbescheinigungen	umgehen	wollen.	Viele	haben	in	der	Woche	sich
ihre	Bescheinigungen	schon	abgeholt	in	der	Buchhaltung.	Zusätzlich	zum	Abholen	bietet	die
Verwaltung	jetzt	an,	dass	sie	die	Bescheinigungen	auch	per	mail	verschicken	kann.	Sollten
Sie	diesen	Weg	bevorzugen,	dann	melden	Sie	sich	bitte	per	mail	bei	Frau	Kallwies	unter	
buchhaltung@waldorfschule-siegen.de	.

Vielen	Dank.	

Wenn	Kollegen	Aufsicht	in	der	Klausur	führen,	entsteht	sowas.....



Die	Delegierten-	und	Bundesversammlung	des
Bundes	in	Hildesheim
Am	letzten	Freitag	und	Samstag	vertrat	Anabell	Dreber	unsere	Schule	auf	der	Delegierten-
und	Mitgliederversammlung	des	Bundes	der	Freien	Waldorfschulen	(BdFWS)	in	Hildesheim.
Ein	kleiner	Bericht	soll	Ihnen	Einblicke	in	die	Inhalte	ermöglichen.



Die	erste	Delegiertentagung	in	diesem	Jahr	stand	unter	keinem	guten	Stern.	Im	Januar
wurde	sie	aufgrund	des	kurzfristigen	Bahnstreiks	bereits	kurzfristig	abgesagt.	Daraufhin
wurde	sie	von	zwei	auf	einen	Tag	verkürzt	und	mit	der	Mitgliederversammlung	am	8./9.
März	zusammengelegt.	Zu	Beginn	der	vergangenen	Woche	dann	die	Erkenntnis:	Ein
erneuter	Bahnstreik	steht	an.	Der	BdFWS	entschied,	dass	die	Versammlung	dennoch
stattfinden	solle.	Immerhin	72	Vertreterinnen	und	Vertreter	der	Schulen	sowie	etwa	50
persönliche	Mitglieder	fanden	den	Weg	zu	den	großzügigen	Flächen	der	Hildesheimer
Waldorfschule.

Das	Motto	der	Delegiertentagung	am	Freitag	war:	Ankommenden-Kultur	für	neue	Lehrkräfte
an	den	Schulen.	Somit	fühlte	ich	mich	als	Personalerin	besonders	verpflichtet,	hier	meine
Ohren	zu	spitzen.	Die	Podiumsdiskussion	stellte	die	Frage,	wie	wir	professionelles
Personalmanagement	an	den	Schulen	möglich	machen.	Ich	muss	gestehen:	Ich	habe
nichts	Neues	gehört.	Vielmehr	hat	sich	in	mir	die	Zuversicht	verstärkt,	dass	die	Siegener
Schule	auf	einem	guten	Weg	ist.	An	den	meisten	anderen	Schulen	fehlt	es	an	Ressourcen	–
sowohl	aus	personeller	wie	auch	aus	zeitlicher	Sicht.

Ebenso	erkenntnisreich	war	eine	Arbeitsgruppe	am	Abend,	in	der	es	um	das	Thema
„Ausbildung	in	der	Praxis“	ging.	Auch	dies	ist	zu	einem	Herzensthema	für	mich	geworden.
Im	BdFWS	bin	ich	Teil	einer	Gruppe,	die	sich	die	Frage	stellt,	wie	wir	die	Ausbildung	von
Lehrkräften	in	die	Praxis	(also	an	die	Schulen)	holen	können	und	gleichzeitig	einem	hohen
Qualitätsanspruch	von	Ausbildung	gerecht	werden.	Im	Austausch	mit	anderen	wurde	klar,
dass	jede	Schule	gerade	eigene	kleine	Projekte	startet,	um	neue	Lehrkräfte	zu	befähigen
und	zu	stärken.	Bewegt	wurde	die	Frage,	wie	der	Bund	mit	dem	großen	Bedarf	der	Schulen
umgeht	und	inwiefern	das	Thema	„Ausbildung	in	der	Praxis“	strukturiert	als	allgemeines
Angebot	aufgebaut	werden	kann.

Der	Samstag	in	Hildesheim	galt	dann	der	Mitgliederversammlung	des	Bundes.	Neben	dem
Bericht	der	sieben	Vorstände	wurde	der	Bundeshaushalt	für	das	kommende	Jahr
beschlossen.	Auch	hier	wurde	noch	einmal	deutlich:	Die	Seminare	und	Ausbildungsstätten
sind	deutlich	zu	gering	ausgelastet	–	in	Summe	gerade	einmal	60%.	Der	Bedarf	an	den
Schulen,	was	neue	Lehrkräfte	angeht,	ist	höher.	Das	führt	dazu,	dass	an	einigen
Waldorfschulen	80%	der	dort	tätigen	Lehrkräfte	keine	waldorfpädagogische	Ausbildung
haben.	Einen	Artikel	von	mir	hierzu	finden	Sie	im	April	in	der	Erziehungskunst.

Vorgestellt	wurden	im	Kontext	des	Bundeshaushalts	auch	neue	Projekte.	Hier	möchte	ich
besonders	das	Engagement	der	Bundes-Schülervertretung	hervorheben.	Der	Antrag	für
45.000	EUR	wurde	bewilligt.	Die	Schülerinnen	und	Schüler	machten	deutlich,	wie	wichtig	es
ihnen	sei,	dass	das	Image	der	Waldorfschulen	sich	verbessere.	Zu	oft	seien	sie
oberflächlichen	und	unreflektierten	Sprüchen	ausgesetzt,	wenn	andere	Menschen	erfahren,
dass	sie	Waldorfschüler	sind.	Daher	haben	sich	die	Schülerinnen	und	Schüler
vorgenommen,	in	Zukunft	noch	aktiver	in	den	Kreisen	außerhalb	der	Waldorfschulen	zu
wirken.	Ein	mögliches	Handlungsfeld	ist	dabei	die	Bundesschülervertretung,	die	in	erster
Linie	von	staatlichen	Schulen	getragen	werde.	Mit	Standing	Ovations	begrüßten	die
Erwachsenen	den	Aktionsgeist	unserer	Schülerinnen	und	Schüler.

Schließlich	dürfte	für	die	Siegener	noch	interessant	sein,	dass	im	Rahmen	der
Mitgliederversammlung	Klaus-Peter	Freitag	in	den	Ruhestand	verabschiedet	wurde.	Der
einst	bei	uns	tätige	Lehrer	wird	nun	nach	vielen	Jahren	die	Geschäftsstelle	des	Bundes	in
Stuttgart	verlassen.	Der	Abschied	hätte	nicht	herzlicher	und	die	Wertschätzung	nicht	größer
sein	können.	Besonders	der	Film,	den	die	Bundes-Schülervertretung	gestaltet	hatte	(und	in
dem	ich	plötzlich	sogar	unseren	Kollegen	Philip	Hintze	erblickte),	ließ	so	manches	Gemüt
weich	werden.

Abschließend	sei	noch	gesagt,	dass	die	Delegiertentagung	und	Mitgliederversammlung	des
Bundes	natürlich	immer	Zeit	frisst	und	das	Wochenende	deutlich	verkürzt.	Gleichzeitig	wird
mir	dort	immer	wieder	bewusst,	wie	wenig	die	vielen	Projekte	des	Bundes	in	der
Schulgemeinschaft	bekannt	sind.	Alle	Schulen	scheinen	im	eigenen	Saft	zu	schmoren.
Dabei	haben	viele	von	uns	die	gleichen	Herausforderungen.	Ein	reger	Austausch	ist	in



diesem	Sinne	durchaus	sinnvoll	und	hilfreich.	Wer	Interesse	hat,	am	22.	und	23.	November
in	Pforzheim	bei	der	nächsten	Tagung	dabei	zu	sein,	darf	sich	gern	bei	mir	melden.

Herzliche	Grüße

Anabell	Dreber



Relifahrt	der	9.	Klasse	nach	Weimar
Wir,	die	freichristliche	Religionsgruppe	der	9.	Klasse,	haben	vom	8.-	10.	März	2024	eine
Fahrt	nach	Weimar	gemacht.	Unser	zentrales	Ziel	lag	in	einem	Besuch	des
Konzentrationslagers	Buchenwald.	Dort	verbrachten	wir	einen	Teil	vom	Samstag,	dem	9.
März	und	erlebten	Einblicke	in	die	grausame	Geschichte	dieses	Ortes.	
Wir	besichtigten	auch	bekannte	Museen,	Häuser	und	Denkmäler	der	Weimarer
Berühmtheiten.	Die	zwei	bekanntesten	Persönlichkeiten	der	Weimarer	Geschichte	sind
Goethe	und	Schiller.	Wir	lernten	diese	beiden	genauer	kennen,	wir	sahen	ihr	berühmtes
Denkmal,	die	jeweiligen	Museen,	wo	man	viel	über	sie	erfährt,	ihre	beiden	Häuser	(Schillers
Haus/	Goethes	Stadthaus)	und	Goethes	Gartenhaus.	Auch	andere	Orte	Weimars	bekamen
wir	zu	Gesicht:	Die	moderne	und	historische	Anne	-	Amalia	Bibliothek,	in	der	es	über	1
Million	Bücher	gibt,	das	Goethe	-	Schiller	Archiv,	das	Wieland	Denkmal,	den	Herderplatz,
den	Frauenplan	und	das	Weimarer	Schloss.	
Alles	in	allem	war	es	einen	spannende	und	lehrreiche	Fahrt	und	wir	hatten	eine	schöne	Zeit.	
Louis,	Tom,	Levin,	Johan,	Sophie,	Avend,	Jamie	und	Frau	Ilberg





Präsentation	des	Künstlerischen	Abschlusses
am	Donnerstag,	21.	März	um	19	Uhr	
Nach	dem	erfolgreichen	Erstellen	und	Präsentieren	der	Zwölfklassarbeiten	sind	unsere	12-
Klässler	im	zweiten	Teil	des	Waldorfabschlusses.	Dazu	gehört	neben	der	Faustepoche	die
intensive	Arbeit	in	Musik,	Eurythmie	sowie	Malen	oder	Plastizieren.	Die	Ergebnisse	werden
am	kommenden	Donnerstag,	21.	März	ab	19	Uhr	auf	der	Bühne	im	Festsaal	und	in	unserer
Cafeteria	präsentiert.	Notieren	Sie	sich	den	Termin	schon	mal,	es	ist	jedesmal	ein
besonderer	Moment	an	unserer	Schule	vor	den	dann	folgenden	Osterferien.	



Eignerschaft	Bühnenmeister	Technik
Liebe	Elterngemeinschaft,

im	Laufe	der	letzten	Jahre	hat	die	Schule	neue	Technik	für	die	Bühne	angeschafft,	darunter
eine	hochwertige	Ton-	und	Videoanlage.	Auf	der	anderen	Seite	ist	die	Lichttechnik	veraltet
und	einiges	funktioniert	nicht	mehr.	Hinzu	kommt,	dass	uns	der	verantwortliche
Bühnenmeister	Christopher	Kolmsee	bereits	Ende	letzten	Schuljahres	verlassen	hat.	Aktuell
findet	sich	niemand	aus	dem	Kollegium,	der	diese	Aufgabe	übernehmen	kann.	Vor	dem
Hintergrund	des	aktuellen	Klassenspiels	ist	uns	schmerzhaft	aufgefallen,	dass	wir	hier
unbedingt	wieder	jemanden	brauchen,	der	diese	Verantwortung	übernimmt.	Da	wir	das
Prinzip	der	Eignerschaft	an	unserer	Schule	pflegen,	war	die	Idee	geboren,	Sie	um	Hilfe	zu
bitten.	Wir	stellen	uns	vor,	dass	interessierte	Eltern	in	Zusammenarbeit	mit	einer	engagierte
Gruppe	SchülerInnen,	die	sich	bereits	gefunden	hat,	und	ggf.	einer	externen	Firma	diese
Aufgabe	als	Team	übernehmen.	Zu	den	Aufgaben	gehört	die	Wartung	der	Licht-	Ton-	und
Videoanlage,	deren	Modernisierung,	sowie	die	Umsetzungen	von	Verbesserungen	der
Technik,	wie	das	Anbringen	und	Verbinden	von	Lautsprechern	im	Bühnenbereich.	Auch
Organisation	der	Betreuung	von	Licht,	Ton	und	Video	bei	Veranstaltungen,	Abstimmung
während	der	Proben	mit	dem/der	RegisseurIn	ist	Teil	der	Eignerschaft.

Sollten	wir	Ihr	Interesse	geweckt	haben	melden	Sie	sich	gerne	bei	Stefan	Hochstein	
(hochstein@waldorfschule-siegen.de)	
oder	Till	Börner	(boerner@waldorfschule-siegen.de).	

Wir	freuen	uns	auf	Rückmeldungen.

Stefan	Hochstein	und	Till	Börner



Wohnung	gesucht	
Suche	einen	Wohnung	ab	4	Zimmer	für	meine	drei	Kinder	und	mich	in	der	Nähe	der
Schule.Freue	mich	über	Kontakte	oder	Tipps!	0178	40	32	170	Besten	Dank!	
Lisa	Maschlanka

Sie	möchten	eine	Anzeige	veröffentlichen?	
Schicken	Sie	uns	eine	E-Mail	an	freitagsinfo@waldorfschule-siegen.de
Anzeigen	 sollten	 im	 Optimalfall	 nicht	 länger	 als	 drei	 Zeilen	 sein	 und	 als	 einfache	 Textdatei	 (ohne
Formatierungen	oder	ähnliches),	an	uns	geschickt	werden.	In	der	Regel	werden	sie	zweimal	veröffentlicht.

Redaktionsschluss	ist	mittwochs	um	18	Uhr.
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Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.
Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.


